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Seitliche Perspektive 
auf das Viertels. 
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Die Grundlage und Inspiration dieses Comics ist das Forschungs-
projekt Placing Meritocracy: Urban Marginality and the Ideal of Social 
Mobility (LSE, Department of Sociology, 2019 - 2023). Im Rahmen 
des Projektes wurden über 60 Gespräche mit sogenannten sozialen 
Aufsteiger*innen, Familienangehörigen und Langzeitbewohner*in-
nen stigmatisierter Wohnviertel in Deutschland geführt. Bei diesem 
Comic handelt es sich um ein künstlerisches Projekt – alle darge-
stellten Charaktere, Orte und Dialoge sind erfunden.

Die wissenschaftlichen Ergebnisse des Forschungsprojektes sind hier 
einsehbar: 
 
Born, A. M. (im Erscheinen). Social Ladders. Urban Inequality and the Ideal  
of Social Mobility. Oxford: Oxford University Press.
Born, A. M. (2024). The Price of the Ticket Revised: Family Members’ Ex- 
periences of Upward Social Mobility. The Sociological Review 72(2), 394- 
411.
Born, A. M. (2023). The Long Shadow of Territorial Stigma: Upward  
Social Mobility and the Symbolic Baggage of the Old Neighbourhood.  
Urban Studies 60(3), 537-553.
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Falls Sie weitere Exemplare dieses Comics für nicht-kommerzielle 
Zwecke benötigen, kontaktieren Sie bitte Miro Born (a.m.born@lse.
ac.uk).

Einen besonderen Dank an alle Interviewten und diejenigen, die  
uns bei diesem Projekt unterstützt haben. 

Diese Arbeit wurde durch den Economic and Social Research  
Council (ESRC), UK Research and Innovation (UKRI) finanziell geför-
dert. Das vorausgegangene Forschungsvorhaben erhielt finanzielle 
Unterstützung durch die London School of Economics and Political 
Science und den DFG-Sonderforschungsbereich 1265 Re-Figura-
tion von Räumen. 

Irem Kurt ist eine in Berlin lebende Illustratorin 
und Comic-Künstlerin mit Fokus auf gesell-
schaftspolitische und kulturelle Themen. Wenn 
sie nicht zeichnet, gibt sie Kreativworkshops.

iremkurt.com
@meritru

Miro Born ist Sozialwissenschaftler und arbeitet 
derzeit an der London School of Economics and 
Political Science. In seiner Forschung untersucht 
er das Zusammenspiel zwischen städtischen 
und sozialstrukturellen Ungleichheiten.

anthonymiroborn.com 

http://a.m.born@lse.ac.uk 
http://a.m.born@lse.ac.uk 


Die Förderung des sozialen Aufstiegs in 
benachteiligten Nachbarschaften ist ein �weit 
verbreitetes geselschaftspolitisches �Ziel. Doch 
was bedeutet es wirklich, aus �stigmatisierten  

Wohnviertel – sogenannten �„Problemvierteln“ oder 
„Brennpunkten“ – sozial �aufzusteigen? Mit welchen 
Konsequenzen geht �ein solch individueller Aufstieg 
einher: �sowohl für diejenigen, die es vermeintlich 
�„geschafft“ haben, als auch für diejenigen, �die  
im Viertel „zurückbleiben“? Ist sozialer �Aufstieg 

gleichbedeutend mit sozialer Gerechtigkeit?


